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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SC Maisach : SV Esting II 
Freitag, 18.03.2022, 20:15 Uhr

Emslander bleibt gegen den SC Maisach ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf der
SC Maisach am vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf den SV Esting II. Die Gäste entführten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Michalsky / Penker. Erwähnenswert war, dass der SC
Maisach diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Emslander / Gössl war für Ertl
/ Siegle letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts
zu holen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben im Anschluss Klapproth / Herlan das Spiel gegen
Michalsky / Penker noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 9:11, 10:12, 7:11. Wenig Chancen
ließen dagegen Rappenglitz / Greulich beim 3:0 ihren Gegnern Fischer / Steinbrecher. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Max Ertl
lag gegen Mario Michalsky bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen Zähler für das Team
verpasste Dirk Klapproth bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Daniel Emslander.
Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Hans Jörg Herlan nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nur einen Satz verlor Thomas
Rappenglitz beim 11:6, 9:11, 11:6, 11:5 gegen Paul Penker und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Wenig
Chancen ließ Stephan Siegle beim 11:7, 11:6, 13:11 seiner Gegnerin Nicole Steinbrecher. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Maximilian Greulich in der Partie gegen Stefan Fischer, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie umkämpftdieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf
des mit 9:11 von Greulich verlorenen fünften Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete und von Fischer mit 17:19 gewonnen wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Max Ertl beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Daniel Emslander. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte im
Anschluss Dirk Klapproth bei seiner Niederlage gegen Mario Michalsky. Kaum Chancen ließ
hingegen Hans Jörg Herlan beim 3:0 seinem Gegner Paul Penker. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Rappenglitz anschließend
bei der 1:3-Niederlage gegen Jakob Gössl hinnehmen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Stephan Siegle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Fischer verlor. Beim
wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Nicole Steinbrecher kam Maximilian Greulich nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Wenige Chancen hatten jedoch Ertl / Siegle beim 4:11, 9:11, 6:11 gegen
ihre Kontrahenten Michalsky / Penker. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Esting II war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Maisach nun ein Punktekonto von 5:9 Punkten auf, während
der SV Esting II vor dem nächsten Spiel, das am 29.03.2022 gegen den TSV 1880 Starnberg III
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ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Maisach bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 25.03.2022 gegen den TSV U'pfaffenhofen-Germering.

 Statistik:
 SC Maisach

Doppel: Ertl / Siegle 0:2, Klapproth / Herlan 0:1, Rappenglitz / Greulich 1:0 
Einzel: M. Ertl 1:1, D. Klapproth 0:2, H. Herlan 2:0, T. Rappenglitz 1:1, S. Siegle 1:1, M. Greulich 1:1 

 SV Esting II
Doppel: Michalsky / Penker 2:0, Emslander / Gössl 1:0, Fischer / Steinbrecher 0:1 
Einzel: D. Emslander 2:0, M. Michalsky 1:1, P. Penker 0:2, J. Gössl 1:1, S. Fischer 2:0, N.
Steinbrecher 0:2


